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Banken stützen die Regierungspläne 
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Die Mehrheit der Banken unterstützt den Plan der Regierung für die Wirtschaft.  Nach einer Sitzung des griechischen Bankenverbands (EET) am Montag wurde angekündigt, dass die vorgeschlagenen Maßnahmen der Regierung in die richtige Richtung gehen würden. Alle 16 Genossenschaftsbanken in Griechenland haben Interesse am Regierungspaket zur Unterstützung der Liquidität im Markt gezeigt. Premierminister Kostas Karamanlis  hat am 10. November während einer Konferenz zum fünfzigsten Jahrestag der Europäischen Investitionsbank (EIB) betont, dass die Regierung nicht Verhaltensweisen erlauben würde, die der Gesellschaft oder dem allgemeinen Interesse schaden könnten. Ziel der Regierung sei außerdem die Verringerung der Interbank-Zinsen und somit die Minderung der Kreditzinsen an private Haushalte und Unternehmen.

Griechisch-Russische Zusammenarbeit im Flugzeugbausektor
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Zwei Verträge für Kooperation im Flugzeugbausektor wurden am Dienstag in Athen zwischen Griechenland und Russland unterschrieben. Der griechische Flugzeugbauer Hellenic Aerospace Industry (HAI) wird Elektronik und Zulieferteile für das russische Mehrzweck-Amphibienflugzeug Be-200 herstellen. Einen entsprechenden Vertrag schloss HAI mit dem russischen Flugzeughersteller Irkut ab. HAI soll  zudem zuständig für die Errichtung eines Service-Zentrums sein, falls Griechenland und andere europäische Länder die Be-200 kaufen werden. Im August 2007 hatte Russland diese Amphibienflugzeuge zur Bekämpfung der Waldbrände nach Griechenland geschickt. Ferner  wird Griechenland sich am Bau des neuen russischen Passagierflugzeugs MS-21 beteiligen. Ein entsprechendes Memorandum ist vom russischen Flugzeugbauer Irkut und HAI unterzeichnet worden. Griechenland wird sowohl an der Planung als auch am Bau diverser Systeme für dieses Flugzeug mitwirken. 
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Minister für Tourismus blickt optimistisch  in die Zukunft
Der Minister für Touristische Entwicklung, Aris Spiliotopoulos, eröffnete am 11. November in London den griechischen Pavillon bei der internationalen Tourismusausstellung „World Travel Market“. Im Anschluss daran wurde der griechischen Insel Mykonos der Preis der „besten Insel des Jahres 2008“ verliehen. Während seines Aufenthaltes in London zeigte sich Spiliotopoulos optimistisch bezüglich der Zukunft des griechischen Tourismus. Die griechische Tourismusindustrie überstehe gut die internationale Krise, eine Minderung der Nachfrage sei nicht festgestellt worden. Darüber hinaus betonte er, dass die Qualität das wesentliche Merkmal des Tourismus in Griechenland sei. Am Tag zuvor hat Spiliotopoulos in einem Schreiben an den EU-Ratspräsidenten Nicolas Sarkozy die Einrichtung eines Fonds zur Förderung von Investitionen in kleine und mittlere Unternehmen (KMU) im Tourismus vorgeschlagen (Quelle: ANA- Athener Presse Agentur).        
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Bakogianni zur illegalen Einwanderung 

Außenministerin Dora Bakogianni hat am vorigen Samstag auf der ägäischen Insel Lesbos an einer Sitzung über die illegale Einwanderung teilgenommen. In der anschließenden Konferenz konzentrierte sie sich auf die Probleme, die mit der illegalen Einwanderung verbunden sind. Sie wies darauf hin, dass die zunehmende Welle der illegalen Einwanderer eine Konsequenz der globalen Finanzkrise sei und dass es sich um „verzweifelte Menschen“ handele. Es bestehe ein Bedarf an finanzieller und technischer Unterstützung und die EU müsse sich mit diesem Problem auseinandersetzen, weil alle Länder davon betroffen seien. „Es ist äußerst positiv, dass die französische EU-Präsidentschaft und Nicolas Sarkozy persönlich dieses Thema ganz oben auf die Prioritätsliste gesetzt haben“, so Bakogianni.  
Gerhard Schröder in Athen

Der ehemalige deutsche Bundeskanzler Gerhard Schröder hielt am vorigen Donnerstag im Rahmen der Technologieausstellung „Digital Technology Expo“ eine Rede über die Auswirkungen der Globalisierung. Er bekräftigte, dass klare Regeln für den weltweiten Handel und Wettbewerb unabdingbar seien. Die EU stehe z.Z. vor drei großen Herausforderungen: Eine gemeinsame Verteidigungs- und Sicherheitsstrategie, ein gerechtes soziales Modell und eine wirtschaftliche Stärke, die auf die Sicherung natürlicher Energieressourcen beruhe. In einem Interview für die Zeitung „Kyriakatiki Eleftherotypia“ (Text auf Griechisch)  hob Schröder hervor, dass die Rezession im Jahr 2009 weltweit ihren Höhepunkt erreichen werde; die EU-Länder haben sich aber bis jetzt auf die richtigen Maßnahmen geeinigt. Er kennzeichnete die Wahl Obamas als „historisch“ und setzte sich gegen den NATO-Beitritt Georgiens und der Ukraine ein. Die EU würde sich durch die Zusammenarbeit mit Russland in den Bereichen Technologie und Energie als Weltspieler behaupten können.  Schröder lobte die Handlungen der griechischen Regierung zum Thema der Blue Stream Pipeline und brachte seine Unterstützung für den EU-Beitritt der Türkei zum Ausdruck.    
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Zusammenarbeit zwischen ERT und ARTE
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Anlässlich der bevorstehenden Zusammenarbeit zwischen dem griechischen Staatsender ERT und dem deutsch-französischen Kulturkanal ARTE werden auf Initiative des Institut Français d’ Athènes, des Goethe-Instituts Athen, der französischen und deutschen Botschaft in Athen und ERT Filmvorführungen organisiert. Die Vorführungen finden im Amphitheater des Institut Français d’ Athènes  von 10. November bis 14. November statt. Unter anderem wird der Film „Good bye, Lenin!“ gezeigt sowie in Griechenland noch nicht erschienene Filme, wie der „Tod in der Agora“ von Angelos Ambazoglou, wo der bekannte griechische Schriftsteller Petros Markaris die gesellschaftlichen Verhältnisse Griechenlands in der Zeit der Einwanderung und der Globalisierung schildert.  
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Generalüberholung für Nationalgarten

Ein neues Gesicht soll der Nationalgarten von Athen, der ehemalige Schlossgarten von König Otto und seiner Gemahlin Amalia, bekommen. Mit 75 Mio. Euro werden die Behörden die Errichtung neuer Plätze, neuer Abwasser- und Bewässerungssysteme, und eines botanischen Museums, sowie die Verbesserung der Beleuchtung und andere Umbauarbeiten finanzieren, damit der Nationalgarten zur Oase im Zentrum von Athen wird (Quelle: Griechenland Zeitung). 
Führungen in Tatoi
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In der ehemaligen königlichen Sommerresidenz in Tatoi nördlich von Athen, wo die griechischen Könige die meiste Zeit des Jahres residierten und auch die Gräber der königlichen Familie sind, sollen ab Anfang 2009 Führungen stattfinden. Die Führungen sollen am Eingangspavillon zum inneren Parkgelände beginnen und zu den ehemaligen Gesindehäusern und Wirtschaftsgebäuden führen. Drei der insgesamt 39 auf dem Gelände befindlichen Bauwerke, die Küchen, die Stallungen und die Adjutantur, werden zurzeit renoviert. Die Renovierung des seit 1969 leerstehenden Schlosses hat dagegen noch nicht begonnen. Ein Team von Konservatoren  versucht zumindest das Gebäude vor Feuchtigkeit und Schimmelbefall zu retten. (Quelle: Griechenland Zeitung)
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49. Internationales Filmfestival von Thessaloniki

Das 49. Internationale Filmfestival von Thessaloniki (Programm), das größte und bekannteste Filmfestival Griechenlands wird am 14. November eröffnet. Die mehrmals ausgezeichneten Autoren Jean-Pierre und Luc Dardenne, der häretische japanische Schauspieler und Regisseur Takeshi Kitano, der unkonventionelle englische Regisseur Terence Davies,  der international anerkannte und mit zwei Oskarnominierungen für die beste Filmmusik ausgezeichnete argentinische Komponist Gustavo Santaolalla und der Regisseur Walter Salles aus Brasilien sind [image: image17.png]


nur einige der wichtigen Persönlichkeiten der gegenwärtigen Filmszene, die durch ihre Anwesenheit das Filmfestival ehren werden. Das Festivalprogramm besteht aus folgenden Sektionen: Internationaler Wettbewerb, griechische Filme, die Programme     „Unabhängigkeitstage“, „Balkan Umfrage“ sowie zahlreiche Retrospektiven und Hommagen zu führenden Persönlichkeiten in der Welt des Films. Der Internationale Wettbewerb wendet sich an junge und aufstrebende Filmmacher. Die Spielfilme werden um die zwei wichtigsten Preise konkurrieren:  den Goldenen und den  Silbernen Alexander. An der siebenköpfigen Jury des Festivals unter dem Vorsitz des kanadischen Schriftstellers und Drehbuchautors Michael Ondaatje werden sich auch Regisseurin Yesim Ustaoglu, Filmkritiker und -historiker David Robinson, und Drehbuchautorin Diablo Cody beteiligen. Parallel zum Festival werden verschiedene Veranstaltungen stattfinden, wie Kunstausstellungen, Konzerte und andere Initiativen (spezielle Masterclass- Seminare, Drehbuchentwicklungsfonds für Südosteuropa, das „4. Kreuzung Co- Produktion Forum“ und die Thessaloniki Studio Schülerworkshops). 
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Thessaloniki Weißer Turm: Einladung zur Geschichte der Stadt

Das Merkzeichen der nordgriechischen Metropole Thessaloniki wurde erst 1890 von einem Gefängnisinsassen weißgewaschen und daher „Weißer Turm“ genannt. Der Turm wurde jedoch als Gebäude am Ende des 15. Jahrhunderts an der Stelle eines alten byzantinischen Turmes errichtet und in seiner langen Lebensdauer hat er verschiedene Verwendungen und Namen erhalten. Anfänglich funktionierte er als Befestigungsturm und wurde „Löwenturm“ genannt. Später nannte man ihn „Festung von Kalamaria“ und im 19. Jahrhundert „Janitsarenturm“. Damals wurde er als „Blutturm“ charakterisiert, indem er als Gefängnis, als Folterkammer und als Ort grausamer Exekutionen diente. Zusätzlich wurde der Turm auch als Nahrungsmittellager, Waffenlager, Wetterstation und Marineschule genutzt. Heutzutage dient der „Weiße Turm“ als Museum und ist nach einer zweijährigen Restauration seit Anfang September wieder für Besucher und Touristen zugänglich. Eine Ausstellung findet in den sechs Stockwerken des Denkmals statt. Hauptziel der Ausstellung ist es, verschiedene Aspekte der Vergangenheit von Thessaloniki zu präsentieren und zudem auch die Stadt den Touristen und ihren eigenen Einwohnern vorzustellen. 
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Griechische Filmtage in Bayern
Zu Ehren der griechischen Kinoszene finden in Deutschland zwei Veranstaltungen statt, die erste vom 14. bis zum 23. November in München und die zweite vom 4. bis zum 7. Dezember in Nürnberg. Während der vom „Griechischen Filmforum München“ und der Münchener Stadtbibliothek veranstalteten Griechischen Filmwoche werden zahlreiche Filme mit griechisch-deutschem Bezug präsentiert. In Nürnberg veranstalten der Griechische Kunstclub, das Amt für Kultur und Freizeit, und das Filmhaus Nürnberg die Griechischen Filmtage 2008, ein Programm mit neuen griechischen Filmen. Ehrengast der Veranstaltung ist Theo Angelopoulos. 
(Quelle: Griechenland Zeitung)
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